
Der „Bundespreis für Handwerk in 
der Denkmalpflege“ wird von der 
Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
und dem Zentralverband des Deut-
schen Handwerks seit 1994 verliehen. 

Der Preis wird im Wechsel in zwei 
Bundesländern ausgelobt und ist 
jeweils mit 15.000  Euro ausgestattet. 
2021 wurde er in Schleswig-Holstein 
und Hessen vergeben. Bewerben 
können sich private Bauherren, die 
in den vergangenen acht Jahren 
denkmalgeschützte Objekte von 
Handwerksbetrieben haben restauri-
eren lassen. Vorschläge für den Preis 
können von Bauherren, Handwer-
kern, Architekten und Denkmalpfle-
gern eingereicht werden. 

Für 2022 sind die Bundesländer 
Sachsen-Anhalt und Mecklen-
burg-Vorpommern vorgesehen.

Schleswig-Holstein, das Land zwischen Nord- und 
Ostsee, blickt auf eine lange und reiche Kulturge-
schichte zurück, die vielfältige Spuren hinterlassen 
hat. Diese Vielfalt des kulturellen Erbes zu bewah-
ren und für alle zu erschließen, ist eine wichtige 
Aufgabe, bei der das Land auf die lebendige Iden-
tifikation der Bürger mit ihrem Kulturerbe bauen 
kann. Es sind gerade die privaten Denkmaleigentü-
mer, die ihr großartiges Erbe bewahren. Der Erhalt 
der Denkmale auf der Grundlage finanzieller, per-
soneller und rechtlicher Unterstützung des Staates 
ist ein gesamtgesellschaftlicher Auftrag. Denkmal-
pflege ist jedoch immer auf das breite Engagement 
der Bürger und das gute Zusammenspiel von Bau-
herr, Denkmalpfleger, Architekt und Handwerker 
angewiesen. Die eingereichten Objekte belegen 
die denkmalpflegerischen Leistungen der vergan-
genen Jahre. Die Jury konnte durchweg feststellen, 
dass Denkmalpfleger und Denkmaleigentümer da-
bei auf eine eindrucksvoll hohe Qualität und Leis-
tungsfähigkeit des Handwerks zählen können. Der 
Preis soll private Denkmaleigentümer auf diese 
Qualität hinweisen und das Handwerk in seinem 
Einsatz für das in vieler Hinsicht lohnende Arbeits-
feld Denkmalpflege bestärken. Jungen Menschen 
will er die reizvolle Vielfalt der anspruchsvollen 
Berufsfelder in der Denkmalpflege vorstellen. 

Historischer Schafstall
Försterei 2
24329 Grebin, OT Schönweide

     Förderpreis

Für besonders hervorragende 
Restaurierungsleistungen an 

denkmalgeschützten Objekten

Gut Krummendiek
Gut Krummendiek 8
25554 Kleve

Kapelle Schloss 
Glücksburg
Schloss Glücksburg
24960 Glücksburg

    Handwerkerpreis
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Eigentümer: 
Christian, Wilfried und Cornelia Reher 
Försterei 2
24329 Grebin, OT Schönweide 

Für die vorbildliche Wiederherstellung einer der 
letzten historischen Schafställe in Schleswig-Hol-
stein werden Cornelia, Christian und Wilfried 
Reher mit dem „Wolfgang und Ursula Engel-
barts-Förderpreis“ ausgezeichnet. Sie haben das 
um 1800 für die Försterei Schönweide errichtete 
Gebäude in handwerklicher Tradition und mate-
rialgetreu wiederhergestellt. Die Jury möchte mit 
dieser Auszeichnung insbesondere die eindrucks-
volle Selbstverständlichkeit der Eigentümer her-
vorheben, die Verantwortung für dieses heute 
schwerlich nutzbare Erbe zu übernehmen. 

Eigentümer: 
Britta Rudolph und Christian Weeren
Gut Krummendiek 8
25554 Kleve

Britta Rudolph und Christian Weeren sind für 
Gut Krummendiek ein Glücksfall. Mit großem 
Engagement, außergewöhnlichem Einsatz und 
besonderem Qualitätsanspruch haben die Eigen-
tümer das bedeutende Gutsensemble übernom-
men. Dafür werden sie bereits jetzt mit einem 
Sonderpreis ausgezeichnet. Durch die Beauftra-
gung erfahrener, den hohen Qualitätsansprüchen 
an ihre eigene Arbeit verpflichteten Handwerks-
betriebe und in enger Abstimmung mit der Denk-
malpflege wurde die Instandsetzung der Bauten 
und der umgebenden Parkanlage begonnen. Die 
Jury hofft, dass der hohe Anspruch an Planung 
und Umsetzung beibehalten wird und sie die fer-
tigen Arbeiten an dem architektonischen Kleinod 
nach Fertigstellung erneut begutachten darf. 

     Sonderpreis

TISCHLERHANDWERK:

Tischlerei Voss GmbH 
Morgensterner Str. 7 
24407 Rabenkirchenholz

Bundespreis
für Handwerk in der
Denkmalpflege 2021

Schleswig-Holstein

Wir bauen auf Kultur.

Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz ist die größte private Initiative für 
Denkmalpflege in Deutschland. Sie setzt sich seit 1985 kreativ, fachlich 
fundiert und unabhängig für den Erhalt bedrohter Baudenkmale ein. Ihr 
ganzheitlicher Ansatz ist einzigartig und reicht von der Notfall-Rettung 
gefährdeter Denkmale, pädagogischen Schul- und Jugendprogrammen 
bis hin zur bundesweiten Aktion Tag des offenen Denkmals®. Rund 600 
Projekte fördert die Stiftung jährlich, vor allem dank der aktiven Mithilfe 
und Spenden von über 200.000 Förderern.

Insgesamt konnte die Deutsche Stiftung Denkmalschutz bereits über 
6.000 Denkmale mit mehr als einer halben Milliarde Euro in ganz Deutsch-
land unterstützen. Doch immer noch sind zahlreiche einzigartige Bau-
denkmale in Deutschland akut bedroht.

Wir bauen auf Kultur – machen Sie mit!

Mehr Informationen auf 
www.denkmalschutz.de

Deutsche Stiftung Denkmalschutz
Schlegelstraße 1
53113 Bonn
Tel. 0228 9091-0
Fax 0228 9091-109
info@denkmalschutz.de

Spendenkonto:
IBAN: DE71 500 400 500 400 500 400
BIC: COBA DE FF XXX
Commerzbank AG

Der Zentralverband des Deutschen Handwerks e. V. (ZDH) vertritt die In-
teressen von 1 Million Handwerksbetrieben in Deutschland mit mehr als 
5,5 Millionen Beschäftigten, rund 360.000 Auszubildenden und einem 
Jahres umsatz von über 560 Mrd. Euro.

Als Spitzenorganisation der Wirtschaft bündelt der ZDH die Arbeit von 
53 Handwerkskammern, 49 Fachverbänden des Handwerks auf Bundes    e-
bene  sowie bedeutenden wirtschaftlichen und sonstigen Einrichtungen 
des Handwerks in Deutschland.

Der ZDH dient der einheitlichen Willensbildung in allen grundsätzlichen 
Fragen der Handwerkspolitik und vertritt die Gesamtinteressen des Hand-
werks gegenüber Bundestag, Bundesregierung und anderen zentralen Be-
hörden, der Europäischen Union (EU) und internationalen Organisationen.



Kaufmannshof 
Große Str. 73
24937 Flensburg     1. Preis Atelierhaus und Werkstattgebäude 

Fleischhauerstr. 75
23552 Lübeck 

     1. Preis Rehderhof Neuendorf
Moorhusen 11
25335 Neuendorf

     2. Preis Oberbürgermeister-Villa 
Stuhrsallee 31
24937 Flensburg

     3. Preis

Die Baugeschichte des Kaufmannshofs Große Stra-
ße 73 in Flensburg geht bis in die erste Hälfte des 
17. Jahrhunderts zurück. Nach langer Vernachlässi-
gung der Bauunterhaltung haben die neuen Eigentü-
mer das in Teilen durch Veränderungen im Gefüge 
bereits vom Abgang bedrohte Baudenkmal 2018-
2019 mit großem Engagement gerettet. Sie hatten 
die Phantasie, das Potenzial in dem desolaten Bau 
zu erkennen und den Mut, die behutsame Instand-
setzung und Umnutzung mit fachlich kompetenten 
Handwerksbetrieben zu wagen. Die enge Begleitung 
und konstruktive Abstimmung zwischen Architektin, 
Denkmalbehörden und Handwerksbetrieben war für 
die Eigentümer die Grundlage der erfolgreichen Ret-
tung dieses Denkmals in seiner städtebaulich wich-
tigen, aber schwierigen Lage. Es entstanden bis ins 
Detail durchdachte Lösungen. Die Anwendung er-
probter historischer Techniken und Materialien und 
die Prämisse des größtmöglichen Substanzerhalts 
führten zu einem überzeugenden Ergebnis. Notwen-
dige moderne Ergänzungen erfolgten sichtbar, klug 
und reversibel. Für die stimmige und vorbildliche 
Denkmalrettung werden Felizitas und Jens-Henning 
Gloyer mit einem ersten Preis ausgezeichnet. 

Eigentümer:
Felizitas und Jens-Henning Gloyer
Am See 9 
24955 Harrislee 

Architektin: 
Asmussen  & Partner 
Hannah Gloyer 
Neustadt 16
24939 Flensburg 

HANDWERKER:

Gerüstbauerhandwerk: 
DIGA-Gerüstbau GmbH & Co. KG
Werkstr. 2
24955 Harrislee

Maurerhandwerk:  
Heinrich Kersten Baugesellschaft 
mbH
Sandbergweg 6
25853 Drelsdorf 

Zimmererhandwerk: 
Die Holzverbindung GmbH
Weesrieser Str. 9
24999 Wees

Metallbauerhandwerk: 
Ankon Anlagen- und Stahlbau 
GmbH & Co. KG
Lise-Meitner-Str. 7
24941 Flensburg 

Ideen in Metall GmbH
Franz Hansen
Alter Kirchenweg 81
24983 Handewitt 

Dachdeckerhandwerk: 
Gebr. Vollbrecht GmbH
Gravenstein 1 
24852 Eggebek

Estrichlegerhandwerk: 
Erwin Jessen GmbH & Co. KG
Kampweg 15
24992 Kleinjörl

Malerhandwerk: 
Ottens Malerei GmbH & Co. KG
Im Winkel 1
24955 Harrislee

Elektrotechnik: 
Kutz Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Heideland 4
24976 Handewitt

Installation und Heizungsbau:
Heizung-Sanitär Teichert
Guido Teichert
Kauslundhof 2a
24943 Flensburg

Tischlerhandwerk: 
Tischlerei Christian Schäfer GmbH
Große Str. 71
24937 Flensburg

Fenster- und Küchenstudio 
Hansen
Benjamin Komnik
Kauslundhof 3
24943 Flensburg

Zu den repräsentativen straßenseitigen Gebäuden 
der tiefen Grundstücke in der Fleischhauerstraße in 
Lübeck gehören immer auch Neben- und Hinter-
häuser, die die reiche Geschichte ihrer Bewohner 
lebendig werden lassen. Das Atelier- und Werk-
stattgebäude der Fleischhauerstraße 75 erhalten, 
behutsam instandgesetzt und mit einer angemes-
senen Umnutzung weiter entwickelt zu haben, ist 
Nicola Petereit und Jörg Haufe vorbildlich gelun-
gen. Dabei haben sich Nutzung und Planung im-
mer mit eindrucksvoller Selbstverständlichkeit der 
Substanz untergeordnet. Als in der Denkmalpflege 
erfahrene Architekten kennen und schätzen sie den 
Wert meisterlicher Handwerkskunst und haben 
diese konsequent eingesetzt. Der respektvolle Um-
gang mit der nicht einfachen historischen Substanz 
und die immer eng mit der Denkmalpflege abge-
stimmte Planung und Umsetzung haben die Jury 
überzeugt. Sie zeichnet Nicola Petereit und Jörg 
Haufe für die Instandsetzung von Atelierhaus und 
Werkstattgebäude mit einem ersten Preis aus.  Die 
Jury hofft auf eine ähnlich vorbildliche Leistung 
am Vorderhaus. 

Eigentümer: 
Nicola Petereit und Jörg Haufe
Fleischhauerstr. 75
23552 Lübeck

Architekten: 
Haufe Petereit Architekten
Fleischhauerstr. 75
23552 Lübeck

HANDWERKER:

Maurerhandwerk: 
Stefan Domke Altbausanierung
Siedlung 27a
23923 Wahrsow

Zimmererhandwerk: 
Altstadtzimmerei Peter Thyen
Celciusweg 7
23568 Lübeck

Tischlerhandwerk:
Tischlerei Jörg Vierig
Ratzeburger Str. 1
23923 Schönberg

Holz-Design-Plus GmbH 
Wilhelmstr. 56
25813 Husum 

BACKER MÖBEL
Werkstatt für Möbelbau
Dirk-Siebo Backer
Krämerwende 1
23556 Lübeck 

Malerhandwerk: 
Stegemann Malereibetrieb GmbH
Elisenstr. 6b
23554 Lübeck  

Metallbauerhandwerk:
Metallbau Nowacki GmbH
Georg-Ohm-Str. 16
23617 Stockelsdorf

Bodenlegerhandwerk: 
Kork Nord Bodenbeläge GmbH
André Lienshöft
Hauptstr. 24
23923 Lüdersdorf-Herrnburg

Straßenbau: 
Baugesellschaft Bergemann-
Gräper mbH & Co. KG 
Posener Str. 35 
23554 Lübeck 

Installation und Heizungsbau: 
Lang Versorgungstechnik GmbH 
Hinter den Kirschkaten 40 
23560 Lübeck 

Elektrotechnik: 
Hartz & Gieseke
Elektrotechnik GmbH 
Osterweide 8
23562 Lübeck

Eigentümer:
Kathrin Glinicki und Steve Lissina
Moorhusen 11
25335 Neuendorf 

Architektin:
Architekturbüro Christine Scheer 
Roßkopp 5
25599 Wewelsfleth
  

HANDWERKER:

Maurerhandwerk:  
König GmbH 
Stader Elbstr. 4
21683 Stade 

Werner Dieck Baugesellschaft mbH
Moorhusen 52
25377 Kollmar 

Zimmererhandwerk: 
Zimmereibetrieb Sönke Sievers
Hauptstr. 12 
25554 Krummendiek

Tischlerhandwerk:
Tischlerei Peter Hoops
Hauptstr. 47 
25596 Wacken

Reetdachdeckerhandwerk: 
Rainer Schwardt 
Reetdachdeckermeister 
Honigfleth 9
25554 Stördorf bei Wilster 

Elektrotechnik:  
Elektro Glashoff e. K.
Ole Glashoff
Dorfreihe 22
25335 Neuendorf

Der bis in das Jahr 1640 zurückreichende Reh-
derhof in Neuendorf mit Haupthaus, Scheune und 
Backhaus ist in seinem historisch gewachsenen 
Zustand eine der wenigen so vollständig erhalte-
nen Gesamtanlagen der Region. Kathrin Glinicki 
und Steve Lissina haben das durch seine schwie-
rige Gründung in Teilen bereits abgängige land-
schaftsprägende Ensemble gerettet und wieder 
mit dem Leben von drei Generationen gefüllt. Mit 
qualifizierten und erfahrenen Handwerksbetrieben 
haben sie die historische Substanz weitmöglichst 
erhalten und wiederhergestellt. Durch adäquate 
Techniken und Materialien ist die Ertüchtigung 
der Gebäude für modernen Komfort und moder-
ne Anforderungen gelungen und die nachhaltig 
gute Energiebilanz der Gebäude fortgeschrieben 
worden. Die in enger Zusammenarbeit von Ei-
gentümern, Denkmalbehörden, Architektin und  
Handwerkern entstandenen Lösungen hat die Jury 
mit dem zweiten Preis ausgezeichnet. Besonderen 
Respekt verdienen Kauf und Instandsetzung einer 
benachbarten weiteren Scheune zur Erhaltung des 
Gesamtensembles.

Eigentümer: 
Bodil Ibsen und Torben Jung Laursen
Stuhrsallee 31
24937 Flensburg 

Bauleiter: 
Heiner Schwarze 
Die Hand-in-Hand-Werker GmbH
Nordstr. 3
24937 Flensburg

HANDWERKER:

Tischlerhandwerk: 
Tischlerei Lange e.K.
Frank Lange
Am Oxer 38 
24955 Harrislee

Maurerhandwerk: 
Baugeschäft Strohbehn GmbH 
Sandwigstr. 23 
24960 Glücksburg 

Fliesenlegerhandwerk: 
Fliesen Petersen GmbH & Co. KG
Mergenthalerstr.  3
24941 Flensburg

Elektrotechnik: 
Giebelstein Elektrotechnik 
GmbH & Co. KG
Langberger Weg 27
24941 Flensburg

Die 1899 für den damaligen Oberbürgermeister 
errichtete späthistoristische Villa in Flensburg  
wurde dank Bodil Ibsen und Torben Jung Laursen 
in ihrer ursprünglichen Nutzung als Wohnhaus er-
halten. Die vorhandene historische Substanz wur-
de sorgfältig bewahrt, fehlende Elemente sensibel 
wiederhergestellt, notwendige neue Elemente in 
hoher Qualität eingefügt. In enger Abstimmung 
mit der Denkmalbehörde wurden gemeinsam von 
den Eigentümern, dem erfahrenen Bauleiter und 
den qualifizierten Handwerksbetrieben die der 
hohen Qualität des Denkmals und seiner authen-
tischen Ausstattung angemessenen qualitätvollen 
Lösungen gesucht und verwirklicht. Damit konnte 
ein für die Stuhrsallee, einem der bedeutenden Vil-
lenensembles der Gründerzeit in Flensburg, wich-
tiger Bau vorbildlich wiederhergestellt werden.  
Dafür werden die Eigentümer mit einem dritten 
Preis ausgezeichnet. 

Metallbauerhandwerk:
Schlosserei Prahm GmbH 
Am Oxer 36
24955 Harrislee

Malerhandwerk: 
Jessen & Christiansen e.K.
Philipp-Reis-Str. 7
24941 Flensburg


